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Das Volksgewiſſen
Man hat ſchon früher oft genug behauptet daß die grund

legenden pſychologiſchen Erſcheinungen des Jndividunms ſich
auch bei dem Jndividunm im großen d h alſo dem Volks
anzen wiederfinden Das kann man nur mit einem Vorbehalt

als richtig anerkennen nur dann und inſoweit nämlich als ein
wirklich einheitliches geſchloſſenes Volksganze vorhanden iſt nicht
ein bloßes Aggregat von Völkern Volksſtämmen oder Volks
fetzen eine wirkliche nationale Jndividuglität nicht blos die
ſtaatliche Form einer ſolchen Frankreich iſt nun wirklich eine
ſolche nationale IJndividualität nicht im vollkommenen Sinne
aber doch zweifellos mehr als irgend eine andere Nation der
Welt weil ſeine verſchiedenen Beſtandtheile ſich ſchon außer
ordentlich früh durch zahlreiche glückliche Umſtände der
geſchichtlichen Entwicklung begünſtigt zu einer Einheit ver
ſchmolzen haben

Viele ſchongeiſtige Schriftſteller haben ſchon wiederholt von
einer Seele des franzöſiſchen Volkes geſprochen Man pflegt
ſolchen Ausdruck namentlich bei uns meiſt nur als eines der
hochtönenden phraſenhaften Worte zu behandeln an denen die
Franzoſen bei ihrer Hinneigung zum rhetoriſchen Ausſchmücken
des Stils ſo reich ſind Aber man kann wirklich ſagen daß
es ſo etwas in Frankreich giebt daß hier ſicher weit eher als
anderswo davon mit gutem Grunde geſprochen werden kann
nur daß eben die mannigfachen feeliſchen Funktionen und
Richtungen die ſich bei einem Jndividunm vereinigt finden
hier an viele Gruppen von Individuen vertheilt ſind Wer
den frappirenden Beweis dafür haben will der braucht nur
die bisherige Entwicklung der Dreyfus Angelegenheit zu über
blicken

Vor allem merkwürdig zeigt ſich das nach der ethiſchen
Seite hin Es iſt ganz unleugbar daß das wunderbare
Phänomen des Gewiſſens ſich ganz ebenſo wie in der Seele
des einzelnen Menſchen auch in der franzöſiſchen Volksſeele
eigt Was man dort beobachten kann tritt auch hier zu
age die franzöſiſche Volksſeele iſt ſich einer ſchlimmen That

bewußt die im Dunkeln verübt wurde und nun wälzt es ſich
von Gewiſſensbiſſen unaufhörlich gefoltert wie im Fieber
traume umher Und die ganze Skala der widerſtreitenden
Empfindungen die ſolche Gewiſſensfolter zu d urn pflegen
zeigt ſich auch hier da ertönt die Stimme des Warnens und
Mahnens umzukehren und durch aufrichtige Neue und Sühne
des Frevels die Qual zu beendigen wobei die einen nur die
Sühne dieſes einen Unrechts die anderen Weiterblickenden eine
Wiedergeburt der ganzen franzöſiſchen Volksſeele fordern gegen
ſolhe Mahnrufe aber erhebt ſich die Auffordernng muthig bis
ans Ende zu gehen die Errungenſchafl der einen Uebelthat zu
ſchern durch andere und wäre es auch daß man immer
ſtärker Frevel auf Frevel häufen müßte und zwiſchendurch
ertönt die Stimme welche nach Selbſtbetäubung verlangt
welche das Gewiſſen nicht befriedigen will ſondern zu be
ſchwichtigen hofft indem man ſeine Mahnungen unterdrückt
gewaltſam überhört Laßt uns endlich dieſem Lärm der
DreyfusLeute ein Ende machen wenn nicht anders dann mit
Gewalt durch ihre Vernichtung, ſo hat noch jüngſt ein Ver
treter dieſer Opportunität des Gewiſſens ſich geäußert

Was dieſe Gewiſſensqual des franzöſiſchen Volkes ſo überaus
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hat in früheren Jahrhunderten in den Zeiten ihrer Blüthe
auch ganzen Völkern gegenüber oft in dieſer Richtung ihre Kraft
bewährt Aber Frankreich iſt heute mehr noch wie ein anderer
civiliſirter Staat der Kirche zum größten Theil entfremdet und
ſoweit ihre Stimme zur Geltung kommt geſchieht es in der
Richtung des böſen Gewiſſens oder höchſtens der Gewiſſens
betäubung während die eigentliche Gewiſſensmahnung von
Männern die der Kirche völlig entfremdet und Vertreter der
rein weltlichen Ethik ſind ausgeht ein naturaliſtiſcher
Dichter der aus ſeiner direkten gegenüber der
Kirche nie ein Hehl gemacht hat iſt ihr Hauptwortführer ge
worden Dieſe welkliche Ethik mit ihren Konſequenzen lebt
bereits in vielen aber noch bei weitem nicht in allen und vor
allem unr bei einer verhältnißmäßig kleinen Schaar in der
jenigen Ueberzeugungsſtärke mit derjenigen inneren Wärme und
Kraft welche zur Ueberwindung eines ſo gewaltigen Gewiſſens
konfliktes erforderlich ſind

Vielleicht aber erſetzt dieſe relativ kleine Schaar durch die
Jntenſität ihres ſittlichen Wollens und Empfindens was ihr
an numeriſcher Kraft abgeht Davon allein von ſolcher
Möglichkeit wird der glückliche Ausgang dieſer ethiſchen Kriſis
die Frankreich in ſeinen Tiefen erſchüttert abhängen Denn
man kann vielleicht den zufälligen Anlaß der dieſe Kriſis zu
Tage treten ließ mit allerlei Mitteln beſeitigen aber es iſt
ganz unmöglich das einmal erwachte Gewiſſen zu betäuben
ſo wenig bei einer Volksſeele als bei der Seele des einzelnen
Menſchen

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 4 Febr Der Kaiſer beſuchte am Freitag den er
krankten Prinzen Georg v Preußen Das Befinden des
letzteren der ſich am Freitag etwas ſchwach flihlte war heute
entſchieden beſſer jedoch iſt die Stimmung nicht beſonders gut
die Symptome ſind lediglich dem hohen Alter des Prinzen zu
zuſchreiben Zu Beſorgniſſen liegt aber kein Anlaß vor der
Prinz hat das Bett nicht zu hüten brauchen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Ein franzöſiſches Blatt
bringt neben gegenſtandsloſen politiſchen Konjekturen die Nach
richt die deutſche Kaiſerin werde einen Theil des Sommers
in Dinar zubringen Auch dieſe Nachricht entbehrt wie wir
mit Beſtimmtheit fagen können jeder Begründung

Zum Branntweinſtenergeſetz
Jm Reichsſchatzamt trat bekanntlich im vorigen Sommer

auf Grund eines Bundesrathsbeſchluſſes eine Kommiſſion
zuſammen welche die kaum noch zu überſehende Maſſe der
vereinzelten Ausführungsbeſtimmungen zu den ver
ſchiedenen Branntweinſtenergeſetzen revidiren und
kodifiziren ſollte Die Nordd Allg Ztg erfährt nun Die
Arbeiten der Kommiſſion ſind gegenwärtig ſo weit gefördert
daß der größere Theil der Vorſchriftetz nach der Durchberathung
in der Kommiſſion einer Subkommiſſion von vier Mit
gliedern zur Redaktion der gefaßten Beſchlüſſe überwieſen iſt und
daß in nächſter Zeit mit der Berathung der noch nicht in Angriff
genommenen Vorſchriften wird begonnen werden können Nach
dem die Redaktion ſämmtlicher Beſchlüſſe erfolgt iſt werden
durch die Kommiſſion die geſammten ſehr umfangreichen Be
ſchlüſſe noch einer zweiten Leſung unterzogen werden müſſen

nöthe ein feſter Halt völlig fehlt Bei der großen Mehrzahl
der Individuen pflegt in ſolchen Fällen die Kirche wirkſam in
Funktion zu treten und das erlöſende Wort zu ſprechen ſie

Nachdruck verboten

Knumar Shri Samatſinhji Bahadur
und die Thürme des Schweigens

Von Mark Twain
Während unſeres Aufenthaltes in Bombay beſuchten wir die

Behanſung von Kumar Shri Samatſinhji Bahadur dem
Fürſten des PalitangStaates Bei unſerem Beſuche ſahen
wir auch deſſen Sohn und Erben nebſt deſſen Schweſterchen
Die hübſche braune kleine Elfe war zart gebaut ſehr ernſthaft
reizend anzuſchauen und gekleidet wie der zierlichſte Schmetter
ling Sie machte uns zwar ein freundliches Geſicht doch zog
ſie es anfänglich vor ihres Vaters Hand nicht loszulaſſen um

ie Fremden erſt näher kennen zu lernen und zu ſehen wie
weit man ihnen trauen dürfe Die niedliche kleine Märchen
Frinzeſſin mochte eiwa acht Jahre alt ſein in drei oder vier

Ahren mußte ſie alſo nach indiſchem Brauch heirathen Dann
wo ihr freies Leben in Luft und Sonnenſchein zu Ende und
die dem Verkehr mit männlichen Beſuchern durfte nicht mehr
zit ede ſein Gleich ihrer Mutter wird ſie ſich auf Lebens
voh im Frauengemach einſchließen ſich aus augeerbter Ge
äſt nheit glücklich fühlen und ihre Beſchränkung weder als

agen Zwang noch als trübſelige Gefangenſchaft anſehen
S g ſeinen Mußeſtunden unterhält ſich der Fürſt mit einem
do 9 T Aber davon will ich lieber nicht reden ich könnte es
verwige ſo beſchreiben daß man es verſteht Es iſt ſehr
gelang elt und obgleich ich mir alle Mühe gab es zu begreifen
Spie es mir doch nicht man ſagt daß nur ein Jnder das
deſc e kann Meine Frau und Tochter beſuchten unter
Dame e Fürſtin im Frauengemach eine liebenswürdige

e die fließend engliſch ſpricht Auch einen Turban zu

als wäre kei fTür es gar keine Kunſt das beruht jedoch aufan Der Jnder nimmt das Ende eines vierzig bis
uß langen und etwa einen Fuß breiten dünnen

windet es ſorgfältig feſt um

fünfzig

Es beſteht die Abſicht das Werk im Laufe des Jahres fertig
zu ſtellen und wenn irgend möglich in ſeinen Hanpttheilen be
reits am 1 Oktober in Kraft treten zu laſſen

Minuten iſt das Kunſtwerk regelrecht vollendet und ſitzt wie
angegoffemn

Wir intereſſirten uns ſehr für die fürſtliche Garderobe die
Edelſteine und das ſchön geformte prächtig verzierte Silber
geräth Letzteres wird bei den Mahlzeiten gebraucht und im
rig ſtets verſchloſſen gehalten nur der erſte Diener und

der Fürſt ſelbſt haben Schlüſſel zum Silberſchrank Der Zweck
dieſer Maßregel iſt aber keineswegs den Silberſchatz zu hüten
ſondern vermuthlich den Fürſten vor einer Verunreinigung zu
ſchützen welcher ſeine Kaſte ausgeſetzt wäre wenn Diener aus
einer niederen Kaſte die Gefäße berührten vielleicht fürchtet
Seine Hoheit anch Gift Jch glanbe ein beſoldeter Vorkoſter
muß jede Speiſe verſuchen ehe der Fürſt ſie genießt Das iſt
eine alte weiſe Sitte im Orient aber die Zahl der Vorkoſter
hat infolgedeſſen ſehr abgenommen da kein anderer als der
Koch das Gift in das Eſſen thut Wäre ich ein indiſcher
Fürſt ſo würde ich mit dem Koch ſpeiſen und die Stelle des
Vorkoſters eingehen laſſen

Alle Ceremonien flößen mir ſtets Jntereſſe ein auch mit
dem indiſchen Morgengrnuß iſt eine ſolche verbunden der Sohn
berührt dabei ehrfurchtsvoll des Vaters Stirn mit einem kleinen
ſilbernen Röhrchen das in Saft getaucht wird welcher einen
rothen Punkt zurückläßt hierauf ſegnet der Vater den Sohn
Wenn wir uns damit begnügen Guten Morgen zu ſagen ſo
paßt das zwar zu unſeren formloſen Gewohnheiten aber ſür
den Orient wäre es lange nicht umſtändlich und feierlich
genug

Beim Schluß unſeres angenehmen Beſuches legte man uns
noch wie es die Sitte verlangt große gelbe Blumenkränze um
den Hals und verſah uns mit Betelnüſſen zum kanen Dann
begaben wir uns aus dieſem farbenprächtigen ſonnigen Leben
nach einem Schauplatz ganz anderer Art nach den Thürmen
des Schweigens, wohin die Parſen ihre Todten bringen Der
Name hat einen erhabenen eindrucksvollen Klang über dem die
Stille des Todes ſchwebt Wenn wir von Grabhügel Grab
gewölöe Gottesacker und Friedhof reden ſo haben dieſe Wörter
zwar auch durch die ſich daran knüpfenden Gedanken eine

opf wobei er den Sloff mehrnials dreht in ein paar feierliche Bedeutung für uns gewonnen aber ſo majeſtätiſch
tönen ſie doch nicht an unſer Ohr
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Berlin 4 Febr Der Reichstag ſetzte heute die
Berathung des Poſtetats in Anweſenheit der Staatsſekretäre
v Podbielski und Thielmann fort nachdem er den
Antrag Agſter betr Ertheilung der Genehmigung zur Straf
verfolgung des Abg Schmidt Aſchersleben wegen angeblicher
Majeſtätsbeleidigung genehmigt Abg Baſſermann ſtimmt
dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts bei ſeinem Vorgehen
gegen die Sozialdemokraten zu und konſtatirt daß er ein
warmes Herz für die Beamten habe auch für Reformen nicht
abgeneigt ſei Abg Müller Sagan bezeichnet das Vorgehen
gegen den Deutſchen Poſtboten als einen Mißgriff und be
mängelt den Mißbrauch der Portofreiheit für fürſtliche Ver
waltungen Graf Klinkowſtröm meint die Sozialdemokraten
wüßten jetzt daß ihnen in allen Reſſorts mit Energie
entgegengetreten werde Abg Trauchen wünſcht bezüglich
der Sonntagsrnhe eine gleichmäßige Behandlung der
Proteſtanten und Katholiken Staatsſekretär v Podbielski
weiſt die Darſtellungen des Abg Müller zurück und führt aus
für den Telephondienſt ſeien Damen viel beſſer veranlagt
durch die höhere Tonlage der Sprachorgane Eine Einmiſchung
des Reichstages in die dienſtlichen Verhältniſſe die der Antrag
Müller bezweckt könne nicht zum Segen führen Abg Stöcker
ſtimmt dem Staatsſekretär bei ſeinem Vorgehen gegen die
Sozialdemokraten zu und wünſcht weitere Einſchränkung des
Schalterdienſtes am Sonntag Staatsſekretär v Podbielski
erklärt das heutige Amtsblatt enthalte bereits eine bezügliche
Verfügung Abg Lieber meint die Beamten ſollten ſich
jeder Agitation enthalten er könne ſich aber nicht damit
einverſtanden erklären daß Beamte ihrer Geſinnung wegen
gemaßregelt würden Abg Bebel beſtreitet die ſoztal
demokratiſche Tendenz des Deutſchen Poſtboten, man
mache durch dieſe Behauptung nur die Sozialdemokratie
populär Abg v Kardorff tritt den Ausführungen Bebel s
entgegen und hofft beſtimmt auf eine Wiederkehr des
Sozialiſtengeſetzes Nach weiteren Ausführungen Pod
bielski s v Staudy s und Lieber s werden der
Titel Staatsſekretär und eine Reihe weiterer Titel be
willigt und die Weiterberathung auf Montag 1 Uhr vertagt
Schluß 5 Uhr

Auf der Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes ſtand
heute die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die ärzt
lichen Ehreugerichte die Kaſſen und Aerztekammern
Abg Virchow hält es für ungerechtfertigt den Aerzten
gegenüber eine Art von drakoniſchen Geſetzen zu geben Die
Vorlage bedente in der That eine Erniedrigung des ärzt
lichen Standes Ein Schutz für die Aerzte müſſe in den
eigenen Aſſociationen liegen in den Vereinen auf u Grund
lage und nicht durch die Regierung organiſirt Der Kultusminiſter
Dr Boſſe betont alle Aerztekammern mit Ausnahme von
zweien hätten ſich für den Entwurf ausgeſprochen Dies ſei
entſcheidend geweſen für die Regierung die ſich gegenüber be
gründeten Aenderungen nicht verſchließe Abg Dietrich
konſ ſtimmt den Ausführungen des Miniſters zu und be
antragte Ueberweiſung des Entwurfs an eine Kommiſſion von
14 Mitgliedern Abg Dr Langerhans hält den Ent
wurf für unannehmbar Miniſterialdirektor Barth betont
mit dieſer Vorlage ſei die angekündigte Medizinalreform
keineswegs identiſch die Reform komme noch Nach weiterer
Debatte an der ſich die Abgg Rügenberg v Werdeck
Reiwold Jmwalle und Rickert betheiligen die ſämmt
lich dem Entwurf im allgemeinen ſympathiſch gegenüberſtehen

Auf einer Anhöhe mitten in einem tropiſchen Paradies von
Blumen und Laubwerk fern vom lärmenden Weltgetriebe
ſtanden die Thürme des Schweigens da ringsum breiten ſich
große Haine von Cacaopalmen aus dann die Stadt in meilen
weitem Umkreiſe dahinter das von Schiffen wimmelnde Meer
und über allem ſchwebte dieſelbe lautloſe Stille welche droben
den Platz der Todten umgab Die Geier hatten ſich eingeſtellt
ſie ſaßen am Rande des niedrigen feſten Thurmes in einem
großen Kreiſe dichtgedrängt regungslos wie aus Stein ge
meißelt und warteten Man war faſt verſucht ſie für leb
loſe Bildwerke zu halten Plötzlich traten die Anweſenden
es mochten etwa zwanzig Perſonen zugegen ſein ehrfurchts
voll beiſeite und das Geſpräch verſtummte Ein Leichenzug
bewegte ſich durch das große Gartenthor nach dem Thurme hil
Der Todte lag auf einer flachen Bahre mit einem weißen Tuche
bedeckt ſonſt aber unbekleidet zwiſchen den Leichenträgern und
dem Trauergefolge ließ man einen Abſtand von drei ig Fuß
Die paarweiſe einherſchreitenden Leidtragenden in weiße Ge
wänder gehüllt waren je zwei und zwei mit Stricken oder
Tüchern zuſammengebunden das heißt im bildlichen Sinne

eigentlich hielt nur jeder ein Ende in der Hand Hinter
dem Zuge führte man einen Hund an der Leine Als die
Tranernden unweit des Thurmes angelangt waren es darf
außer den Trägern mit der Leiche kein Menſch näher kommen
als bis auf dreißig Fuß kehrten ſie wieder um und begaben
ſich nach einem kleinen Tempel im Garten um für den ab
geſchiedenen Geiſt zu beten Die Träger ſchloſſen indeſſen die
Thür auf welche den einzigen Eingang zum Thurme bildet
und verſchwanden drinnen vor unſeren Blicken Nach einer
Weile kamen ſie wieder heraus Bahre und Leichentuch tragend
und verſchloſſen die Thür Nun erhoben ſich die Geier im
Kreiſe ſchlugen mit den Flügeln und ſchoſſen in den Thürm
hinunter um die Leiche zu verzehren Als der ganze Schwarm
wenige Minuten ſpäter wieder davonflog blieb nur das völlig
abgenggte Skelett zurück

Der Gedanke welcher bei einem Parſenbegräbniß allen Be
ſtimmungen zu Grunde liegt iſt die Reinheit Nach den Lehren
des Zoroaſted ſind die Elemente Erde Feuer und Waſſer geheiligt und dürfen nicht durch Berührung eines Leichnams e
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bei einer ſächſiſchen Zeitung verloren hatte

und Kommiſſionsberathung empfehlen wird der Entwurf an
eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern verwieſen Nächſte
i Montag Kleine Vorlagen zweite Etatsberathung
2 Berathung des Entwurfes betr Fürſorge für die Wittwen
und Waiſen der Kommunalbeamten Schluß 21 Uhr

Die Novelle zur Civil und Strafprozeßord
aung iſt dem Reichstage vom Bundesrath zugegangen

Braunſchweig 4 Febr Der Landtag nahm das Geſetz
über die ſtaatsſeitige Uebernahme der Reliktenbeiträge an

Verwaltung und Rechtepflege

Von der Nordd Allg Ztg eingezogenen Erkundigungen
ufolge drückte der Präſident der Seehandlung Burchardt
chon ſeit längerer Zeit dem Finanzminiſter den Wunſch aus

wegen mangelhafter Geſundheit zum Beginn des Jahres 1899
in den Ruheſtand zu treten Der Miniſter bat ihn jedoch vorerſt
noch im Dienſte zu bleiben Burchardt entſprach dieſem Wunſche
und es iſt über dea Zeitpunkt ſeines Abgangs noch nichts be
kannt Die Nordd Allg Ztg erklärt die an den bevor
ſtehenden Abgang Burchardt s geknüpften Vermuthungen
namentlich des Zuſammenhangs mit Anleihe Beſtrebungen ſeien
gänzlich unbegründet

Herr v Köller erhält demnächſt wieder einen Fackelzug
Er wird nächſte Woche in Apenrade zur Eröffnung der
Apenrade Gravenſteiner Kleinbahn erwartet und bei dieſer Ge
legenheit beabſichtigen die Freunde ſeiner Ausweiſungspolitik
ihm einen Fackelzug darzubringen

Zu dem Kapitel von den Majeſtätsbeleidigungen
das ſchon ſo viele merkwürdige Vorkommniſſe zu verzeichnen hat
kann die Berliner Volksztg einen befonders bemerkenswerthen
und eigenartigen Fall beiſtenern Am Morgen des 17 Jan d J
,6 Uhr früh erſchien bei dem zu Schöneberg wohnhaften
Schriſtſteller Fritz Wißbach er ein Schutzmann um ihn zur
Wache zu holen Hier wurde Wißbacher von einem ſeitens des
Amtsgerichts Augsburg wegen angeblicher Majeſtätsbelei
digung gegen ihn erlaſſenen Haftbefehl in Kenntniß geſetzt
und nach dem Unterſuchnngsgefängniß Alt Moabit abgeführt
Der Erlaß des Haftbefehls war darauf geſtützt daß Wißbacher
als Schriftſteller keine feſte Anſtellung habe und ſomit flucht
verdächtig erſcheine Nach achttägigem Aufenthalt im Unter
ſuchungsgeſängniß wurde W mit der Begründung aus der
Haft entlaſſen daß er da er im Beſitz von Mitteln ſei
und auch Ausſicht auf feſte Anſtellung habe außerdem
bei ſeiner Abreiſe von Augsburg ſeine Adreſſe genan an
gegeben habe nicht mehr fluchtverdächtig erſcheine So
hatte W zwar dank den Bemühungen ſeines Rechtsbeiſtandes
die Freiheit wiedererlangt doch mit dem Unterſchiede daß er
eine am 18 Jan d J anzutretende Redaktiousſtellung

Bei den zur Auf
klärung des Sachverhalts angeſtellten Recherchen ergab ſich daß
der in dem Haftbefehl als Zeuge genannte Spenglermeiſter dem
gegenüber W bei einem gelegentlichen Aufenthalt in Augsburg
am 26 Dezember zwiſchen 8 und 9 Uhr in einem dortigen Café
die inkriminirten Aeußerungen welche in ganz widerſinnigen
und unfläthigen Beſchimpfungen des Kaiſers des Königs undPrinz
Regenten von Bayern beſtanden gethan haben ſollte erklärte
er der Zeuge habe hiervon nichts gehört und habe auch keine
Anzeige erſtattet es ſei ihm aber erinnerlich daß eines Abends

ob es am 26 Dezember v J geweſen blieb zweiſelhaft
ein ihm unbekannter Mann ihn nach dem Namen des W gefragt
habe Er ſelbſt kenne W dieſer iſt der Sohn eines hoch
geachteten in öffentlicher Stellung befindlichen evangeliſchen
Geiſtlichen zu Augsburg nur dem Namen und dem Ausſehen
nach und könne nur Gutes von ihm ſagen Auch die als Zeugin
vernommene Büfſetdame des Cafés ſowie die bedienende Kellnerin
erklärten von den fraglichen Beleidigungen nichts gehört zu
haben So mußte auf eine anonyme Denunziation eines
leider bis jetzt unbekannten Ehrenmannes ein nach der Ver
ſicherung des Betroffenen völlig Unſchutdiger ins Gefängniß
wandern außerdem hat er eine auskömmliche Stellung verloren
An eine angemeſſene Entſchädigung iſt ſelbſtverſtändlich nicht zu
denken

Das Dresdener Schwurgericht verurtheilte 9 von
11 wegen des Vauarbeiter Krawalls in Löbtau an
gellagten Arbeitern Zwei ſprach man frei Es erhielten
Strafe einer zehn einer neun einer acht zwei je ſieben zwei
je ſechs Jahre Zuchthaus zwei je vier Jahre Gefängniß

Ein Berichterſtatter dementirt die Nachricht daß in der
berliner StadtverordnetenVerſammlung der An
trag geſtellt werden wird dem Bürgermeiſter Kirſchner für
jeden Monat während deſſen er die Amtsgeſchäfte des Ober
bürgermeiſters wabrgenommen hat eine außerordentliche Zulage
von 1000 M als Ehrengabe zu bewilligen

Schule und Kirche
Die Nordd Allg Zta erfährt von unzweifelhaft zuver

läſſiger Seite zu der Nachricht wonach die Abſicht den Dr
Arons wegen ſeiner Zugehörigkeit zur ſozialdemokratiſchen
Partei zu diszipliniren aufgegeben ſei dies ſcheine auf einer
irrigen Annahme zu beruhen die den thatſächlichen Verhältniſſen
nicht entſpreche

Heer und Flotte

Der Diviſionskommandeur Prinz Heinrich Reuß hat
wie man der Voſſ Ztg aus Düſſeldorf meldet plötzlich ſeinen
Abſchied eingereicht und einen dreimonatigen Urlaub an
getreten

Ausland
Oeſterreich Ungarn

An die Reiſe des Honvedminiſters Fejervary von Budapeſt
nach Wien werden Gerüchte geknüpft als ob er mit der
Kabinetsbildung betraut werden ſollte doch wird feſt
gehalten daß er nur zur Berichterſtattung nach Wien
gereiſt iſt Die liberale Partei drängt auf öffentliche Dar
legung der geheim geſührten Kompromißverhandlungen daher
hat der Miniſterpräſident für Dienstag eine Parteikonferenz
veranlaßt

Die rom feindliche Bewegung nimmt in Oberöſter
zeich zu Am Freitag traten in Linz ſechs Katholiken zum
Proteſtantismus über viele Uebertritte erfolgten in letzter Zeit
im geheimen ſtehen andere bevor

Der in Prag zu drei Monaten ſchweren Arreſt verurtheilte
deutſche Techniker Karl Biberle der den tſchechiſchen Studenten
Linhart nachdem dieſer ihn überfallen hatte erſchoſſen hat wurde
gegen eine Kaution von 3000 Gulden auf freien Fuß geſetzt

Nufßland
Einer petersburger offiziöſen Meldung zufolge wurde der Zu

ſammentritt der Abrüſtungskonferenz weiter verſchoben
Die Haupturſache des Aufſchubs ſei Jtalien das Schwierig
keiten mache weil der Papſt eingeladen worden ſei einen Ver
treter zur Konferenz zu entſenden es erblicke darin die An
erkennung der weltlichen Macht des Papſtes Außerdem hätten
einige Mächte verlangt daß das Programm gewiſſen keineswegs
unerheblichen Aenderungen unterzogen werde

Afrika
Daily Mail erfährt aus Rom die britiſche Regierung ſei

beſtrebt im Laufe dieſes Jahres eine Aenderung der Macht
befugniſſe der Konſnlargerichte in Aegypten herbei
zuführen Vorausſichtlich werde Jtalien die Anregung zu den

dieſen Zweck erforderlichen diplomatiſchen Unterhandlungen
geben

Halle und Zlmgegend
Halle 5 Februar

Mein Vetter Oskar iſt ein leichtſinniger Burſche Beſonders
im Abſchließen vön tollkühnen Wetten iſt er groß und ebenſo groß
im Verlieren Seine beſten Freunde konnten ſich bis gegen
Schluß des vergangenen Monats nicht entſinnen daß er auch
nur eine ſeiner kecken Weiten gewonnen hätte Als er deshalb
vor vierzehn Tagen im Café Bauer eine Wette proponirte daß
wir in dieſem Winter doch noch Schlittſchuh laufen
würden hielt der ganze Stammtiſch dagegen Aber das alte
Sprichwort von der blinden Henne bewährte ſich diesmal an
Oskar Mit wahrem Behagen zog er in der vergangenen

zu ihrem Sport weite Flächen oder lange Waſſerzüge und t
deshalb auf der Ziegelwieſe nur ganz ſporadiſch vertreten
Klaſſe zwei treibt den Sport der Unterhaltung und des Cour
machens halber läuft meiſt gut immer paarweiſe Männlein und
Weiblein und hat an Händedrücken und ſüßen Blicken mindeſteng
ebenſo großes Vergnügen als am Schlittſchuhlaufen iſt deshalb
ebenſo häufig ſtehend oder in der Wärmebnde ſitzend als laufend
zu finden Am häufigſten auf der Ziegelwieſe vertretene Klaſſe
zu der ſo ziemlich die ganze Damenwelt mit Ausnahme einiger
weniger gehört die in Klaſſe drei einzurangiren ſind Klaſſe
drei treibt den Sport weil es Modeſache iſt lernt ihn aber
nie und dann nur unvollkommen Schnallt die Schlitt
ſchuhe mit einer Leidensmiene an als ginge es auf g
Schaffot und nicht zum Vergnügen Steht auf den Stahl
ſchuhen in einer Haltung als wollte ſie im nächſten Augenblick
mit dem Kopf vorne durch die Eisdecke brechen Greift beim
Laufen nur mit einem Fuße aus und zieht den andern ſchnarrend
nach Kommt trotzdem in einer Viertelſtunde etwa fünfzehn
mal zu Fall und ſchlägt ſich Beulen und blaue Flecke Ver
ſichert nichts deſtoweniger beim Nachhaufegehn daß es kein
ſchöneres Vergnügen gäbe als das Schlittſchuhlaufen Zu
dieſer Klaſſe gehören abgeſehen von einigen wenigen Back
fiſchen meiſt nur Tanzſtunden Jünglinge die die Liebe aufs Eig
treibt und die ein Jahr ſpäter keinen Schlittſchuh mehr anſehen
Endlich Klaſſe vier das Eisgigerl auch Eiswanze genannt in
der Regel männlichen Geſchlechts Zerfällt in zwei Unter
abtheilungen die ſich aber beide nur vor einem möglichſt großen
Publikum produziren und einen Eisplatz auf dem ſie allein oder
in kleiner Geſellſchäft wären prinzipiell vermeiden Abtheilung A
brillirt durch ein hochfeines Sportkoſtüm und Schlittſchuhe
neuſten Modells zeigt ſich aber meiſt nur ſtehend oder in der
Wärmbude ſitzend Redet über den Eislauf ungeheuer ſach
verſtändig obwohl boshafte Leute behaupten daß ſie überhaupt
nicht laufen könne Abtheilung B übt irgend eine ſchwierige
Figur des Eislaufs als Spezialität aus thut als wenn ſie allein
auf dem Eiſe wäre ſucht ſich aber mit Vorliebe zu ihren
Produktionen die belebteſten Stellen aus damit alles Platz
machen und ihre Kunſt anſtaunen muß Kommt gelegentlich zu
Fall und das gründlich um unter allgemeiner Heiterkeit den
Schauplatz ſeiner Heldenthaten zu räumen Tritt im Sommer
gewöhnlich als Radgigerl auf

Das Feld Artillerie Regiment Nr 75 iſt das
jenige Regiment welches nach Halle dem künftigen Sitz der
8 Diviſion verlegt werden ſoll Was die Veränderungen bei
der Feld Artillerie unſeres IV Armeecorps überhaupt anbelangt
ſo geſtalten ſich die Verhältniſſe künftig wie folgt Die
7 Brigade in Magdeburg behält das Feld Artillerie Regiment
Nr 4 ebenda und erhält außerdem das Feld Artillerie Regiment
Nr 40 in Burg wo eine 2 Abtheilung neu gebildet wird Die
8 Brigade zu der nach Halle a S zu verlegenden Diviſion
bisher Erfurt gehörig erhält das Feld Artillerie Regiment
Nr 75 mit 2 neu zu bildenden Abtheilungen gleichfalls in
Halle Das ebenfalls zur künftigen 8 Brigade gehörige Feld
Artillerie Regiment Nr 74 in Torgau bildet ſich aus der dort
ſtehenden fahrenden Abtheilung vom Feld Artillerie Regiment
Nr 19 und der durch eine 3 Batterie ergänzten reitenden Ab
theilung in Wittenberg Die Stadt Halle hat ſich für den
Uebungsplatz ein ausgedehntes Terrain auf Lettiner und
Cröllwitzer Gebiet im Anſchluß an den dort ſchon beſtehenden
Uebungsplatz anſtellen laſſen Ebenfalls ſind für die Kaſerne
ments im Norden unſerer Stadt mehrere Terrains angeſtellt

Woche alltäglich zur Ziegelwieſe hinaus die klirrenden Stahl
ſchuhe am Arm hängend Und mit noch größerem Behagen
nahm er geſtern abend die reſpektiven Zwanzigmarkſtücke in
Empfang Ja wahrhaftig was wir nicht für möglich gehalten
hätten iſt doch Ereigniß geworden Der Monat Januar der
ſo milde einſetzte daß mancher Studio den Winterüberzieher
ſchon auf ſeine Verſetzbarkeit hin genauer anſah eben dieſer
Monat hat uns eine Eisbahn beſcheert die ſich in der beſten
Geſellſchaft ſehen laſſen konnte Die Schlittſchuhläufer und
läuferinnen waren natürlich darüber ebenſo hoch beglückt wie die
Bierhrauer und Eishändler wenn auch natürlich aus verſchiedenen
Gründen Letztere ſuchten die kalte Gabe der gütigen Mutter Natur
ſo ſchnell wie möglich in ihren Kellereien zu bergen während
erſtere dem Grundſatze huldigen Was nützt mir das Eis wenn
ich nicht mehr darauf laufen kann Und zwar ſind ſich darin
alle vier Klaſſen der Schlittſchuhläufer einig Für denjenigen
dem dieſe Klaſſeneintheilung noch unbekannt ſein ſollte wollen
wir hier die Erläuterung geben Klaſſe eins betreibt den Eis
ſport um ſeiner ſelbſt willen als erfriſchende Kraft und Muth
ſtählende Körperübung benutzt ſelten das neueſte Schlittſchuh
modell läuft aber vorzüglich und mit großer Ausdauer braucht

fleckt werden Daher kann man die Todten weder verbrennen
noch begraben auch iſt jedem unterſagt eine Leiche zu berühren
oder den Thurm zu betreten in dem ſie liegt Nur den von
Amtswegen dazu beſtimmten Männern wird dies geſtattet ſie
erhalten hohen Lohn führen jedoch ein einſames trübſeliges
Leben denn ſie müſſen allen Umgang mit anderen Genoſſen
meiden weil ſie ſich durch ihren Verkehr mit den Todten ver
unreinigen wer ſich zu ihnen geſellt wird gleichfalls befleckt
Bei ihrer Rückkehr aus dem Thurm wechſeln ſie die Kleider in
einem innerhalb der Thore gelegenen beſonders dazu beſtimmten
Gebäunde Den Anzug welchen ſie getragen haben laſſen ſie
dort zurück denn er iſt unrein und darf nicht mit hinaus
genommen noch überhaupt wieder benutzt werden Zu jedem
Begräbniß kommen die Träger in neuen Kleidern Kein menſch
liches Weſen anßer den angeſtellten Leichenträgern hat je einen
Thurm des Schweigens nach deſſen Einweihung betreten bis
auf einen einzigen Fall Es iſt jetzt gerade hundert Jahre
her da drang einmal ein Europäer hinter den Trägern ins
Jnnere des Thurmes um ſeine rohe Neugier an dem ver
botenen Anblick des geheimmißvollen Ortes zu ſättigen Name
und Stand des frechen Eindringlings ſind unbekannt geblieben
da er jedoch für ſein ſchweres Vergehen keine andere Strafe
ſeitens der Regierung der Oſtindiſchen Compagnie erhalten
hat als einen öffentlichen Verweis ſo liegt die Vermuthung
nahe daß es ein Europäer aus angeſehener Familie war Jn
dem amtlichen Schreiben welches jene feierliche Rüge ent
hielt wurde zugleich jedem der ſich künftig einer ähnlichen
Uebertretung ſchuldig machte angekündigt man werde ihn
falls er im Dienſt der Compagnie ſtehe ſofort entlaſſen
Mitglieder des Kaufmannsſtandes dagegen ſollten ihre Handels
berechligung verlieren und aus Indien verbannt werden

Die Thürme des Schweigens ſind im Verhältniß zu ihrem
Umfang nicht hoch Will man ſich einen ungefähren Begriff
von ihrer Form machen ſo ſtelle man ſich einen Gaſometer
vor der bis zur Hälfte ſeiner Höhe mit feſten Grauitſteinen
ausgemauert iſt durch welche man in der Mitte einen breiten
und tiefen Schacht gebohrt hat Ringsum auf dem Mauer
werk liegen die Todten in flachen rinnenartigen Vertiefungen
welche wie die Speichen eines Rades in ſchräger Richtung nach

dem Brunnen zu auslaufen und ihm das Regenwaſſer zu
führen das durch unterirdiſche Kanäle mit Kohlenfiltern wieder
abgeleitet wird

Hat das Skelett einen Monat lang dem Regen und der
glühenden Sonne ausgeſetzt im Thurm gelegen ſo iſt es voll
kommen trocken und rein Dann kommen dieſelben Träger be
handſchuht wieder faſſen es mit einer Zange an und werfen
es in den Schacht wo es in Staub zerfällt Andere Völker
ſcheiden ihre Todten von einander und bewahren die Standes
unterſchiede noch im Grabe Sie beſtatten die Leichen von
Königen Staatsmännern Generälen in Tempeln und Pantheons
wie es ihrem Range gebührt und die Leichen der Armen und
gemeinen Leute an Orten die ihrem niederen Stande angemeſſen
ſind Die Parſen dagegen glauben daß im Tode alle Menſchen
gleich ſind Zum Zeichen ihrer Armuth trägt man ſie nackt
in die Grube zum Zeichen ihrer Gleichheit wirft man die Ge
beine der Reichen der Armen der Berühmten und der Un
bekannten zuſammen in denſelben Brunnenſchacht Bei einem
Parſenbegräbniß ſieht man keine Wagen wer ſich daran be
theiligt ſei er reich oder arm muß zu Fuß gehen mag die
Entfernung auch noch ſo groß ſein Seitdem die Parſen vor
zweihundert Jahren durch die mohammedaniſchen Eroberer ver
trieben aus Perſien nach jener Gegend Jndiens ausgewandert
ſind hat ſich in den fünf vorhandenen Thürmen des Schweigens
der Staub aller ihrer Männer Frauen und Kinder vermiſcht
die in Bombay und deſſen Umgebung geſtorben ſind

Was der Hund bei dem Begräbniß bedeutet weiß jetzt
niemand mehr recht zu erklären er ſoll bei den alten Parſen
ein heiliges Thier geweſen ſein das die abgeſchiedenen Seelen
zum Himmel geleitete Der Hund den ich damals ſah machte
mir einen tiefen Eindruck er war ja ein Räthſel zu dem der
Schlüſſel verloren gegangen iſt Traurig und mit geſenktem
Kopf kam er daher als ſei er bemüht ſich das Sinnbild ins
Gedächtniß zurückzurnfen welches vorzuſtellen man ihn vor grauen
Jahren beauftragt hatte Das heilige Feuer das in der Nähe
breunt bekam ich nicht zu ſehen die urſprüngliche Flamme ſoll
ſeit zweihundert Jahren nicht erloſchen ſein

Die Parſen behaupten daß ihre Art der Todtenbeſtattung derwirkſamſte Schutz für die Lebenden iſt Weder Krankyells feige

worden ſo daß dem Fiskus in dieſer Hinſicht eine Auswahl ge
boten iſt Der Preis für die letzteren iſt je nach der Lage
natürlich ein ſehr verſchiedener während für das Terrain zum
Uebungsplatz pro Morgen ungefähr 1300 1400 M gezahlt
werden müſſen Ueber den Termin der Verlegnng des Feld
artillerie Regiments nach Halle verlautet noch nichts Beſtimmtes
doch dürfte Näheres bei Berathung des Budgets bekannt
werden Die Verlegung von vier Stäben dem Stab der
8 Diviſion ſowie je eines Brigadeſtabs der Jnfanterie
Kavallerie und Artillerie erfolgt bereits in aller Kürze
wahrſcheinlich zum 1 April d J Die Veröffentlichung der
Namen der vier Generale ſteht gleichfalls unmittelbar bevor
Mit dieſer Verlegung der Stäbe nach Halle ſtehen noch weitere
Vergrößerungen unſerer Garniſon in Verbindung

Die Entſcheidung über die Frage der Er
richtung eines Elektrizitätswerkes iſt gefallen Wir
wollen heute nicht den alten Streit ob es beſſer geweſen wäre
das Werk an einen Unternehmer zu vergeben von neuem be
ginnen Die Siadtverordneten Verſammlung hat ſich in ihrer
Mehrheit für ſtädtiſchen Ban und ſtädtiſche Regie entſchieden
und wir müſſen trotzdem uns gerade in dieſen letzten Tagen

noch Fäulniß noch irgendwelche Unreinigkeit wird dadurch ver
breitet keine Hülle kein Kleidungsſtück das dem Todten an
gehört hat darf wieder mit einem Lebenden in Berührung
kommen Nichts geht von den Thürmen des Schweigens aus
was der Weit draußen Schaden zu bringen vermöchte Wir
können den Parſen nur recht geben In geſundheitlicher Be
ziehung hat ihr Syſtem dieſelben Vorzüge wie die Leichen
verbrennung Wir nähern uns jetzt langſam aber ſicher dieſer
Beſtattungsart Daß ſich die Wandlung raſch vollziehen wird
kann man nicht erwarten aber wenn ſie nur allmälig und ſtetig
fortſchreitet ſo genügt das vollſtändig Iſt die Leichenverbrennung
erſt einmal zur allgemeinen Regel geworden ſo wird unſer
Grauen davor verſchwinden auch die Todten zu begraben
würde uns Schauder erregen wenn wir uns vergegenwärtigen
wollten was im Grabe vorgeht

Die Parſen ſind eine merkwürdige Volksgemeinde Jn Bom
bay leben etwa 600,000 und halb ſo viel im übrigen Jndien
aber was ihnen an Zahl abgeht erſetzen ſie durch ihre Be
dentung Sie ſind hochgebildet thatkräftig unternehmend reich
dem Fortſchritt huldigend und nicht einmal die Juden zeigen
ſich ſo freigebig und wohlthätig gegen jedermann ohne Unter
ſchied Viele Hoſpitäler für Menſchen und Thiere ſind von den
Parſen erbaut und mit reichen Geldmittelu ausgeſtattet worden
Sie ſowohl als ihre Frauen haben eine ſtets offene Hand wo
es ſich um irgend einen großen und guten Zweck handelt In
politiſcher Hinſicht bilden ſie eine Macht welche der Regierung
weſentliche Unterſtützung gewährt Die Lehren ihrer Religion
ſind rein und erhaben ſie halten unverbrüchlich an ihnen feſt

und richten ihr ganzes Leben danach einEhe wir den Garten der Thürme des Schweigens verließen
warfen wir noch einen Blick auf die wundervolle Ausſicht
welche Ebene Stadt und Meer uns boten Das letztie es
mir dort ins Auge fiel war ein natürliches Sinnbild de
Todes auf einem freien Platze im Garten ſaß ein Geier u
dem abgeſägten Stumpfe eines hohen ſchlanken Palibanm e
Er verharrte regungslos in ſeiner Stellung wie ein i
auf der Säule dabei hatte er einen förmiichen Grabesblich
der ganz zu der Stimmung des Ortes paßte
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Seiten lebhafte Zuſtimmungen zu dem von uns ver
von vielen dpunkt zugegangen ſind mit den Thatſachen
tretenen ne müſſen wir noch einmal auf die letzte Stadt
rechnen ſitzung zurückgreifen um die Ausführungen desordnete i herordneten Profeſſor Dr Kohlſchütter ſoweit
Hfrrie bereits gebracht haben zu ergänzen da ein
wir cher Punkt derſelben bei Berechnung des Preiſes

weſenten Strom bei Abgabe für Kaaftzwecke welche
für and des den Stadtverordneten gelieferten
9 Krials auf ellte bei den künftigen Berathungen über die von
Moabit gufzuſtellenden Tarife wieder zur Beſprechung kommen
der Nach den der Verſammlung zugegangenen Materialien

ägt der Preis den der Abnehmer pro Kilowattſtunde zu
beltäg gat bei den in ſtädtiſcher Regie betriebenen Centralen im
zah ſchnitt von 10 Städten für Licht 65,2 Pfg in 7 Städten
Du ünteinehmerbetrieb 66 Pfa der Preis für elektriſche Kraft
mit Motoreubetrieb aber in den erſteren 27,5 Pfg in den
Prieren nur 19,6 Pfg Nun iſt in und hierin decken
letz die Ausführungen des Herrn Profeſſor Kohlſchütter mit
ſt n aller Sachverſtändigen und Redner gerade die Abgabe

n Kraft für das Kleingewerbe die Hauptaufgabe der Cenirale
Wir haben immer und immer wieder betont daß in erſter Linie
W Elektrizitätswerk eine Wohlfahrtseinrichtung für unſer

eingewerbe und erſt in zweiter Linie eine Erwerbsquelle für
Kelindt ſein ſolle Herr Profeſſor Kohlſchütter hat dieſen
Aindpnnkt in klarer Weiſe gleichfalls vertreten indem er aus
hie Da er größeres Gewicht auf den daraus den Konſumenten
pingenden Vortheil als auf Ueberſchüſſe für den Stadt

ſäckel aus induſtriellen ſtädtiſchen Unternehmungen legen müſſe
ſo ergebe ſich immer nach den bisherigen Erfahrungen und
ch den ihm zugegangenen Materialien daß er den Betrieb
einer elxktriſchen Centrale durch einen Unternehmer für vortheil
hafter für den Abnehmer elkektriſcher Kraft anſehen müſſe als
en durch die Stadt Daß übrigens bisher der baare Rein
ervinn d h die Ablieferungen an die Stadtkaſſe von den Unter

ehmercentralen etwas höher wären als bei den ſtädtiſchen ſei
ihm nebenſächlich Der Reduer hob hervor daß möglicherweiſe
für ſpätere Jahre das Verhältniß ſich ändern könne

In der Kunſtausſtellu nung von Tauſch Groſſefinden wir gegenwärtig einen hochintereſſanten Cyklus Der Tod
m 17 Bildern von Franz Staſſ,en ausgeſtellt Der allegoriſche
Stoff des Todtentanzes fand bereits eine mannigfaltige und
ägenthümliche Behandlung und zwar gerade durch deutſche Maler
Die älteſte wenngleich in einſacher Form dürfte die Wand
malerei von 1463 in der Marienkirche zu Lübeck ſein Der be
rühmteſte Todtentanz iſt der von Hans Holbein dem Jüngeren
worin die ganze Anſchauung eine völlig neue und wahrhaft
künſtieriſche Geſtalt erhielt Jm 19 Jahrhundert behandelte
Rethel den Stoff in großartiger Weiſe neuerdings Haus MayerJoſ Sattler Max Klinger denen ſich der Staſſen ſche Cytlus
würdig anſchließt Gewiſſermaßen als Titelblatt führt er uns
den Pan die Verkörperung der Natur vor von dem uralten
Lymbol der Sünde der Schlange umringelt und beginnt dann
mit Adam und Eva Abel Moſes ſchildert NeroAſtarte Mammon Chriſtus Jeſus und deſſen
Zerrbiid Alexander VI um dann in Die M e utter
Das Mädchen Alkohol moderne Sroffgebiete zu be
handeln Michelangelo und Beethoven führen uns
ins Reich der Schönheit der von der Angſt des Todes be

muß

freienden Der Philoſoph aber flüchtet aus der
Sinne Schranken in die Freiheit der Gedanken und
die Furchterſcheinung iſt entfloh Den Schluß bildet
Buddha der ſiegreich Vollendete Von derGewalt die alle Weſen bindet befreit der Menſch ſich

der ſich überwindet Franz Staſſen wurde 1869 in Hanau
geboren und beſuchte nachdem er dort gründlich vorgebildet war
die berliner Kunſtakademie von 1886 bis 1892 Er erhielt 1888
den Preis in der Antikenklaſſe 1889 eine wiederholte Anerkennung
derſelben und 1891 den Preis in der Malklaſſe mit der Ver
pflichtung Suſanna im Bade von Ribera zu kopiren Außer
den Todtentanzbildern hat Staſſen noch 6 kleinere Zeichnungen
ausgeſtellt Von den weiter neu ausgeſtellten Bildern nennen
wir zunächſt die überaus flott gemalten Porträts Jugend und
Eie von Stockmeyer ein prachtvolles Waidinneres von

Max Hoenow und Sehnſucht des bekannten Hans Dahl
ſener drei Landſchaften aus Tirol von Frau Prof C Nerrlich
Emſt Jord an s Jm Walde Herbſtes Anfang von Bodo
VLille Paul Tübbecke s Abend Nic v Aſtu din s
Limburg an der Lahn ſowie den ſinnigen Paſtell Studienkopf

von Maria Lübber

Das Mutoſkop Mit der Kurbel citirt man jetzt
alles Wort Muſik und Bild Ein paar Umdrehungen genügen
um am Fernſprecher die lebhafteſte Konverſation entwickeln zu
laſſen um aus dem mechaniſchen Muſikwerk ſüße Melodien zu
locken und ein paar Umndrehungen reichen hin dem Ange eine
aus der vollen Wirklichkeit des Lebens gegriffene Scene zu
bieten Zu dieſer Erſchließung der lebendigen Vorgänge in der
Welt bietet die Erfindung des Mutoſkops weit einfacher und
bequemer die Hand als dies bisher mit dem Biograophen oder
dem Kinomatographen der Fall geweſen der die Photographie
dieſe todte Verkörperung des Lebens und der Natur bereits
in ihre vielen Tauſende von Bewegungsmomenten aufzu öſen
wußte Auch das Mutoſkop das in dieſen Tagen in Leipzig
eingeführt wird iſt ein Apparat zur Vorführung lebender
Photographien, wie man ſolche Bilder zu nennen pflegt aller
dings höchſt einfach zum Handgebrauch konſtruirt und daher leicht
in Bewegung zu ſetzen Das macht ſeine Benutzung werthvoll
und intereſſant Die Deutſche Mutoſkop und Biograph Geſellſchaft
in Berlin hat nun durch ihren leipziger Vertreter M Schmeißer
in Halle im Schubert ſchen Neubau Ecke der Gr Steinſtraße
und Ulhichſtraße eine Ausſtellung ihrer Mutoſkope arrangirt
es funktioniren im ganzen 20 Mutoſkope die das geflügelte
Wort Greift nur hinein ins volle Meyſchenleben und wo ihr s
packt da iſt es intereſſant zux vollen Wahrheit machen Man
ſetzt ſich einfach vor den auf eiſernem Stativ montirten Apparat

rollt durch Kurbelbewegung die langen Photographiebänder im
Innern deſſelben in jedem gewünſchten Tempo ab und folgt
abei mit den Augen dem wechſelvollen Spiel der Bilderſcenen
eren photographiſche Einzelmomente ſich wieder zu einem ge

ſchloſſenen Augenblicksbilde verdichten ganz gleich was dabei
zur Darſtellung kommt ob es ſchwirrende Juſekten oder kompakte
Jovallerie oder Jnfanteriemaſſen ſind ob die Muskeln des
Athleten ſpielen oder ob die Maſchinen laufen ob man tanzt

ficht boxt oder turnt Vorläufig liegen Bilderſerien von
hreren Hunderten von Scenen vor deren jede einzelne man
Urch Einwurf eines Zeunpfennigſtücks und unter raſcher Kurbel
ewegung zu citiren vermag
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Fehen b Schiffahrts Geſellſchaft Die kürzlich in
Alsleben abgehaltenen Verſammlungen von Schiffseignern haben
zu der in der Morgengusgabe unſeres Blattes vom 2 d
erwähnten neuen Schiffahrts Geſellſchaft geiührt Die neue
Geſellſchaft ſetzt ſich ans einigen 50 Schiffe eignern und Rhedern
zuſammen Der Zweck der neuen Geſellſchaft welche Rhederei
der Sagleſchiffer G m b firmiren wird iſt den
Saaleſchiffahrtsverkehr zu heben und die ihbüringiſch
ſächſiſchen Güter dem Sagleverkehr zu erbalten Ein
ſolches Unternehmen kann unſerer Stadt nur zum Vortheil
gereichen und wird ſich gewiß der Sympathie aller Jutereſſenten
erfreuen Wie wir ferner hören wird in Kürze die neue
Dampfanlage an der Strecke Auguſt Mann hier auf
geſtellt werden

Baumfrevler Auf der TrothaerPlötzer Kreischauſſee
ſind ſämmtliche friſch gepflegte Kirſchbäume von ruchloſer Hand
abgebrochen worden Auf Ermittelung des Thäters ſo daß
derſelbe gerichtlich beſtraft werden kann iſt eine Belohnung von
150 M ausgeſetzt worden

Vereins Chronik
Kellnerverſammlung Am Dienstag um 4 Uhr

nachmittags wird im Stadtmiſſiönshauſe Weidenplan 5 eine
religiöſe Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen abgehalten werden
in welcher die Herren Paſtor Riedel und Kandidat Oberhoff
Anſprachen halten werden Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe An
gehörige iſt eingeladen Der Eintritt iſt frei

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der geſtrigen Sitzung ſprach zuerſt Herr Dr Brandes
über den Einfluß der Kaſtration bei Jnſekten im An
ſchluß an die diesbezüglichen Unterſuchungen von Oudemans
Als Verſuchsobjekt dienten die Raupen des Schwammſpinuers
Ocneria dispar Die ſich daraus entwickelnden Schmetterlinge

zeigten in ihren äußeren Charakteren keine Abweichung von den
normalen Jndividnen Nur die eigentlichen Geſchlechtsdrüſen fehlten

Sodann ſprach Herr Dr Schoenichen über eine pilz
anbauende Termite Gelegentlich einer Reiſe in Kamerun
gelang es dem Zoologen Sjöſtedt Upfala die Tagtermite
Termites Nyljeborgi bei einer höchſt eigenthümlichen Beſchäf

tigung zu beobachten Die Thiere die in großen von Sol
däten rings umſtellten Kolonnen durch das Gebüſch marſchirten
bearbeiteten die umherliegenden Blätter in jehr merkwürdiger
Weiſe indem ſie aus den Blatträndern kleine genau kreisrunde
Plättchen ausſchnitten die ſie alsdann lothrecht zwiſchen die
Kiefer nahmen und nach ihren Erdlöchern ſchleppten Nur die
Arbeiter führten dieſe Beſchäftigung aus während die Soldaten
Wache hielten um bei der geringſten Beunruhigung durch Rütteln
und Schülteln an den Blättern ein lautes ſchmetterndes Geräuſch
hervorzubringen das ſich als ein Rückzuesſignal erwies Die
naheliegende Teutung dieler Vorgänge möchte wohl die ſein
daß die Termiten jene Blattſtücke als Nahrung heimtragen
Nachdem aber durch A Möller s Unterſuchungen die Ameiſen
als Pilzanbauer erkannt ſind liegt es ſehr nahe das Gleiche
auch von der vorliegenden Termite anzunehmen eine Vermuthung
die durch das Vorkommen von eigenartigen kleinen Pilzen in
Termitenneſtern und zwar in der Nähe der Königinzelle eine
weitere Beſtätigung erhält Herr Dr Brandes erwähnt hierzu
daß es ganz neuerdings Hennigs gelungen ſei aus Mycelien
die einem javaniſchen Termitenneſte entſtammten große Hutpilze
zu züchten Hr Dr Sm alian erörtert den Pilzbau bei Ameiſen

Herr Sanitätsrath Dr Fries legte hierauf ein lebendes
Exemplar der in der Schweiz und den boyriſchen Voralpen
heimiſchen Salamandra atra vor Dieſes Amphib iſt
dadurch ausgezeichnet daß es lebendige Junge zur Welt bringt
die während ihres Aufenthaltes im Uterus ſehr lange Kiemen
beſitzen Herr Dr Smalian weiſt darauf hin daß jene
Kiemen vielleicht einen Stoffaustanſch zwiſchen Mutter und
Embryo vermitteln könnten wie dies bei gewiſſen Gymnophionen
offenbar der Fall iſt Herr Pr Brandes hält einen ſolchen
Funktionswechſel der Organe für ſehr wahrſcheinlich und ſtützt
dieſe Behauptung durch am Antillenfroſch gemachte Beobachtungen
Herr Pr Smalian erörtert die intereſſanten Fortpflanzungs
verhältniſſe der Bitterlinge

Herr Prof Dr Baum ert ſprach alsdann über Schimmel
pilze auf arſenikhaltigem Subſtrat Man hat die
Thatſache daß arſenikhaltige Gegenſtände z B Tapeten ſtarke
Vergiſtungserſcheinungen hervorrufen bisher durch zwei Methoden
zu erklären verſucht Erſtens hat man an ein Abſtauben der
betreffenden Gegenſtände gedacht andererſeits glaubte man daß
durch mifkrobiologiſche Prozeſſe der ſehr giftige gasförmige
Arſenwaſſerſtoff aus ſolchen Subſtraten erzeugt würde Daß
wirklich arſenikhaltige Tapeten Todesfälle zur Folge haben
können iſt 1889 in Jena erwieſen worden durch einen Fall in
dem ſechs Kinder ſtarben Die Todesurſache wurde in einem
Arſengehalte der Tapeten gefunden der hingereicht hätte um
900 Männer oder 2800 Kinder zu tödten Von Emmerling
iſt zuerſt experimentell unterſucht worden ob Mikroorganismen
das Arfen des Subſtrates in gasförmigen Arſenwaſſerſtoff über
führen können Er fand nur ein negatives Ergebniß Dagegen
gelang es dem Jtaliener Goſio eine Gruppe von Schimmel
pilzen ausfindig zu machen die in der That Arſenwaſſerſtoff aus
arſenhaltigen Subſtraten freimachen Beſonders gilt dies von
dem Penicillium hbrgvicaule einem Pilze der jedoch keine all
gemeine Verbreitung hat Herr Dr Bode ſchildert die
Morphologie des Penicillium brevicaule der im hieſigen land
wirthſchaſtlichen Jnſtitut gezüchtet wird Ueber die chemiſchen
Kräfte die jenem Pilze eigen ſind läßt ſich nichts Beſtimmtes
ausſagen

Die nächſte am 9 Februar S Uhr im Hotel zur Stadt
Hamburg ſtattfindende Sitzung bringt den letzten öffentlichen
Vortrag Herr Oberlehrer Vr Smalian wird Ueber feſte
Konſtruüktionen im Thier und Pflanzenreiche ſprechen Gäſte
ſind willkommen

LLiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ernſt v Wildenbruch hat ſich entſchloſſen die letzten zwei

Akte ſeines neuen geſchichtlichen Dramas Gewitte rnacht
in einen Der Eindruck der erſten Aufführungen
hat ihm dies Zugeſtändniß an die Erforderniſſe der Bühne ab
gewonnen

Der Generalagent dreiaktiger Schwank von Kauer
und Franzis Stahl hatte in Görlitz bei ſeiner Erſt
n pbrnug im dortigen Stadttheater einen großen Heiterkeits
erfolg

C Wo Pöntehe Mull n S
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Violinen meiſterhaft geſpielt wurde
der Komponiſt

während ſeines Aufenthalts in

gerafft iſt dwallt Prof Dr Knapp in Tübingen hat für die ſichere Unter

Deutſche Bühnenſprache Ergebniſſe der Be
ausgleichenden Regelung der deutſchen Bühnen
14 bis 16 April 1898 im Apollo Theater des

Schauſpielhaufes zu Berlin ſtattgeſunden haben
Titel erſchien ſoeben der im Auftrage der

von Profeſſor Theodor Siebs in Greifewald
Verlag von Albert Ahn in Köln

Jm Argentina Theater in Rom ging die neue Oper des

öniglichen

Komponiſten Falch i Der Teufelstriller II trillo del diavolo
in Scene Eine Epiſode aus dem Leben Giuſeppe Tartini s des
berühmten Violinſpielers und Komponiſten aus dem 18 Jahr
hundert und ein merkwürdiger Traum dieſes Künſtlers bilden
den Jnhalt der Oper der von dem bekannten Schriſtſteller Ugo
Fleres ſehr geſchickt aufgebaut iſt Die Oper hatte einen un

Muſik iſt melodiſch leicht diebeſtrittenen Erſolg Die WerthvolleOrcheſtration mit modernen Effekten ausgeſtattet
Muſiknummern ſind die Sonate im erſten Akt die Serenade
mit Chor das Liebesduett im zweiten Akt die Duellſcene das
Gebet im dritten Akt und der Teufelstriller der von allen

Nach dem Triller wurde
ſtürmiſch gerufen aber der Meiſter iſt leider

ſchon lange todt Der Triller in der Oper iſt nämlich der echte
Tartiniſche

Auguſt Enna der Komponiſt der Hexe iſt kürzlich
Antwerpen aufgefordert worden

des neuen Opernhauſes in Antwerpen einezur Einweihung vDas Livbretto dichtet der belgiſche LyrikerOper zu komponiren
Paul de Mont

Die Reſte des größten bekannten Thieres der
Erde wurden von Profeſſor Reed in Jurgſchichten bei
Jeramie im amerikaniſchen Staate Wyoming aufgefunden
Das Thier das zu der ausgeſtorbenen Reptiliengattung des
Hinoſaurier gerechnet werden muß mag eine Länge von
130 Fuß beſeſſen haben Dieſe Schätzung die man nach den
noch aufgefundenen Skelettreſten hat vornehmen können verweiſt
auf ein Thier wie man es größer bisher noch niemals auf
gefunden hat Die Gegend von Leramtke iſt gerade wegen ihres
Reichthums an Reſten ausgeſtoxbener rieſiger Reptilien welt
berühmt jedoch gehörten die Funde zum größten Theile der
Kreidezeit an

Eine außerordentlich gut erhaltene ſehr intereſſante
Skulptur unzweifelhaft römiſchen Urſprungs iſt
guf einem Felde bei Rottenburg dem alten württemberg
ſchen Biſchöſſitz vor zwei Tagen aus der Erde gegraben worden
Es iſt eine eliefdarſtellung von 110 em Höhe und mehr als
einem halben Meter Breite Jn zwei Felder getheilt zeigt das
linke tleinere eine urnenaxtige Schale aus der Rauch aufſſteigt
zu beiden Seiten dieſes Feldes rankt ſich Lanubwerk empor
Das größere Feld zeiçt in trefflicher Ausführung offenbar
römiſchen Urſprimgs zwei Geſtalten welche die ganze Höhe der
Steinplatte einnehmen Sie ſtellen einen Mann dar der mit
ſeinem rechten Arm den linken einer Frau umſaßt er hält in
der Linken eine Fackel empor während die Frau mit ihrer
Rechten ebenfalls eine Fackel die aber nach unten gekehrt iſt
hält Des männliche Bild zeigt den Körper vhne jede Beklei
dung der Kopf in jeder Linie der echte Römerkopf mit allen
charakteriſtiſchen Kennzeichen wendet ſich von der Frau ein
wenig ab die Züge des edel gebildeten Geſichts bringen den
Schmerz der Trennung zum Ausdruck Der Oberkörper der
Frau wendet ſich in Trauer dem Manne zu ſie trägt ein
faltiges Gewand das in der Gegend der Hüſten zuſammen

und dann in neuen ſchön gebildeten Falten herab

bringung des Steins Sorge getragen
Das ſogenannte Pantheon in Pomvpeji ein Gebäude

am Forum gegenüber dem Jupitertempel iſt ſchon vor langer
Zeit von A Mau als macellum gedeutet worden d h eine
Art Markthalle in der Fleiſch beſonders das Opferfleiſch und
Fiſche und andere Eßwaagren verkauft wurden Wenngleich all
mälig dieſe Deutung faſt allgemein angenommen worden iſt ſo
hat es doch auch nicht an ſolchen gefehlt die noch den Beweis
für dieſe Dentung verneinen und die Möglichkeit einer anderen
Beſtimmung offen halten Mit Bezug auf diefen Einſpruch mag
darauf hingewieſen werden daß jetzt neue im ſog Pantheon angeſtellte Ausgrabungen immer mehr die Richüigteit der
Man ſchen Erklärung erwieſen haben es hat ſich bei Aufdeckung
des durch die zwölf Baſen bezeichneten Mittelraumes ein
Waſſerabzugskangal ergeben der an einigen Stellen durch Fiſch
ſchuppen und Knochen von Rindern u a förmlich verſtopft
war auch ein Angelhaken hat ſich gefunden wie das beim Zu
richten geſangener Fiſche oft vorkommt Natürlich ſtimmen zu
dieſer Beſtimmung auch die anderen Verhältniſſe des Gebäudes
die Verkaufshallen die mit Bildern von verkäuflichen Nahrungs
mitteln geſchmückt ſind und die große Fleiſchbank in den ſüd
öſtlich gelegenen Zimmern Die Nachrichten über die
hen h R sBrabungen werden in den Notizie degli Scavi

gebracht
Der jüngſt in Sydney eingetroffene Dampfer Jſabell

bringt intereſſante Einzelheiten über eine glücklich verlaufene
Forſchungsexpedition nach den Salomons Jnſeln
Dieſe faſt ganz mit undurchdringlichen Urwäldern bedeckte
Gruppe iſt oft genug das Ziel von Reiſenden geweſen aber es
gelang ſelten tiefer ins Land einzudringen Die Bewohner ſind
Menſchenfreſſer und verhalten ſich den Weißen gegenüber äußerſt
feindſelig Jn friſcher Erinnerung iſt noch der unglückliche Aus
gang der öſterreichiſchen Expedition unter Baron v Norbeck
Der neueſte Verſuch zur Erforſchung der Jnſel Guadalanar
oder Gela nach Bonpainville die größte der Salomonen hatte
beſſeren Erfolg Der britiſche Kommiſſar Woodford Kapitän
Stephenſon und zwei andere Weiße beſtiegen unter Führung
von drei Eingeborenen den 2400 m hohen Mount Lammes den
höchſten Berg der Jnſelgruppe Die angetroffenen Wilden waren
auffallend friedlich die wiſſenſchaftliche Ausbeute war ſehr groß
Beim Aufſtiege traf man eine Anzahl regelmäßiger ſenkrechter
Gruben Wie die Eingeborenen erklärten rührten dieſe Bauten
von Raubthieren Hunden her die in Rudeln die Jnſeln
durchſtreifen in die Viehheerden fielen und auch Hunderte von
Menſchen auffraßen Da thaten ſich die ſonſt in Feindſchaſt
lebenden Stämme zuſammen und rotteten die Thiere vollſtändig
aus Die Forſchungsexvedition wird dazu beitragen unſere
noch recht dürftigen Kenntniſſe über die Jnſelgruppe beſonders
was die Topographie derſelben betrifft weſentlich zu erweitern
Der Name Salomonen ſoll übrigens mit der Vermuthung
früherer Reiſender zuſammenhängen daß die Ophirfohrten des
Königs Salomo dieſe Juſeln die ungeheure Goldfchätze bergen
ſollten zum Ziel gehabt haben eine Vermuthung die natür
lich ganz haltlos iſt
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Wauptspeeinlitöfe Prauf und Winden Musstuttungen
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An und Verkaut von Heek
Werdhpapioren

Annahme und Verzinsnung von Domienatene für Weehsel
Spar inlagen Depositen

Conto Corrent Verkehr
Wechswel

Einlösung von Coupons etc

lIypotheken Vermittlung
Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

Max rrierGrösstes Pelzwaaren Confections Haus Leiprigs
TDelke Beichsstrasse Wwnci Briä I

Wegen vorgerückter Saison und bevorstehender Inventur ver

kaufe ich mein lager von Bamen und Herrenpelzen
Mantelets Pellerinen Fichus Golliers ete

Mandarinendaunen
garantirt neun und beſtens gereini

Heinrich Weißenberg
Berlin NO Candsbergerſtraße 39

Billig verkaufe
oder vermiethe

J Colbatzky Moys bei Görlitz

Prima Kernleder Treibriemen
vorzüglichster Eichenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgesehlossen
fabriziert

Fr Wtephan
Mühlhausen i Th ar

Gegr 1851 Feinste Referenzen
Jahresproduetion

Uber 300,000 m Lederriemen

J h V 47 r en

a 2 e a e e8 7F

w

ehe nr Eqh qineſiſche
Telephon

t

das Pfund Mk 85 ſilberweiße San
daunen das Ofund Mk 3,50 Ta Sorte
hellweiß das Ofund Mk 50 Anerkannt
vorzügliche Füllung für Oberbetten
Verpackung umſonſt Verſandt gegen Nach
nahme HOreiskourant u Proben gratis u franko

Viele Anerkennung ſchreien

ade ich höflichſt
Haus Nr 81 Leipziger Straße Halle G öric

3 S p n I 5e r e ver x 5 kWre re e ed 3 nW J I

e

7
eJ

Centrulſtoteungen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nlicecderdrunek Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Banrinwasnerheſzaungen und eombinirte Systeme
für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Dampfbäder Warmwaſſerbereitung re wie Ausführung von Reparatüren

Dicker Werneburg
e

S

7 777 7

zu bedeutend ermävsigten Preiven

Friedrich R
Grosse Steinstrasse II

Erſtes Sperial Geſchäft für den geſammten Contor und Schreibbedarf
Alleinige Niederlage der renommirten Geſchäſtsbücherfabrik v F C König Ebhardt Hannover

Goldene Stantsmedaille prämiirt auf ſämmtlichen Weltausſtellungen mit den höchſten Preiſen
Zur Beſichtigung meiner bereits ſeit Anfang Januar beſtehenden completten

e Muster Contor Einrichtung
Fachgemäße Zuſammenſtellung aller für praktiſch befundenen Neuheiten in

Contor Utenſilien amerikaniſche Roll Jalonſie Pulte Regiſtrator Schränke e 2c
d T

Halle a S Thurmatrasse 123 Fernspr 31

als 6 26 ſon

Geſellſchaft Dentſchlands
Fr Grossrau Geiſtſtr Paul Mussmann Alter Markt 7

HanptagentiJnſpektor

o n e a iLebensversieherungs A G Stettin
Bezüglich des Vermögens u Verſicherungsbeſtandes größte Aktien

W II G tWäscherollen beſtes deutſches Fabrikat leicht transportabel 45

C 50 A 55 e

Gothaer Lebensversicherungsbank
älteste und hingesehen auf Versieherungssumme sowie Geschäftsfonds auch

grösste deutsche Lebensversicherungs Anstalt
Hauptagentur Inlle Sanale Dr Wilh Knasoeh Albrechtstr 38

Gewüährung erststelliger Hypothekendarlehen zu billigen Sätzen

Ulrichſtr

Waschmaschinen bewährte Con
ſtruction A 40 A 45

Tisehmangeln am Tiſche zu be
feſtigen 25

Wringmasehinen
Gummiwalzen A 13 14 15 16 18

Plättbretter Wäschetrockner
Wäschezan

z Glanzpiüätten Berlinerlühstoſſplüäütten
Gas Piätten Plätt Ocefen für 6

8 12 und 20 Eiſen

Zur

T 32 3 c
empfehle ich meine

Desserts fur Confectein bekannter Güte von Mark 1,60 an

Knall onbons
in neuen reizenden Ausführungen mit Confect Mützen u scherzhaften

Rinlagen von Mk 0O,50 an
Knackmandeln Trauben Rosinen und Apfelsinen
Thee u Eiswaffeln Candirte Früchte Petits feurs

D M Tafel Liqueure
Cognac Kirschen u Salzmnandieln

A Hrantz Nachff
Gr Steinstrasse II

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Hallesche
Jaldusie I Bollladen

Pram Rudolph Comp
Krausenstrasse 16

Fernsprecher 472
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Atlas Meter 50 Pfg
SammetasKen

Seidenwaaren Specialgesehäft

Sohlenner Jacoby Ieipzig Peterestr A

WVerkaufsstelle
der allseitig beliebten und gang vorzüglichen

Man Richter Leipzig
Königlicher Hoklieferant

stets frisch und in Original Packung bei

H Krantz Hachfolgen
Gr Steinstrasse II Fernsprecher 230

Druck und Verlag von Otto Hendel

erledigt prompt ſachgemäß u billig
R Dreyer Ing Anhalter Str 8

Muſter undL atent Miaekenſaged
J

Einſchreib Albums
Poeſte s

Andeunkenbilder
Geſchichten

Stammbuchsblumen
für Wiederverkäufer

und einzeln
Billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Geſchäft für
Elektrotechnik

Elektr
Lichtanlkagen
Elektr Kraft
übertragung
Telephons

Haus
telegraphen
Blitzableiter
Elektriſche
Multivpler

Gasfernzünder
Großes Lager

aller in s Fach
ſchlagender

Artikel

K Rast
Elektrotechniker

Ilnlle aS
Sternſtraſze Lk

Fernſpr 169
z 3 kreuzsait Eisenbau1aninos von 380 Mk an
franco 4wöch Probesend
Ohne Anzahl 15 Fl monatl

Fahr Stern Berlin Neanderstr 16

F Purcelm

ez S
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ne eS e Geldschränks nine 21o i e F Purcel JS e ſſeh Magdeburgun e e

S n uinnh 3

R Se

Preislisto I Duplex Anker
schwerste Bankschränke

Proeisliste II Special sicheroe
einfacher ausgestaftete dabei sehr
preiswerthe Privat u Geschäftsechränke

Franco Lieferung Garantie

Drahtzänne
Drahtgitter Drahtgeſlechte

Drahtgewebe in allen Metallen f jed
Zweck doppelelaſtiſche Spiral Drabt
matratzen extra ſtarke Sand und
Kohlenſiebe Geſellſchafts Hühner
neſter Stacheldraht und Spalier
draht 2c liefert die Drahtwaaren
fabrik von

3 a/SC II Meiland gern I
Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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